
Wort zum Tag
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Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Samstag, der 12.02.11

Ein Wort für Heilige
von Thomas Gebhardt

Psalm 2:1-12
Warum toben die Nationen und sinnen Eitles die Völkerschaften? Es treten auf die Könige der Erde, und die
Fürsten ratschlagen miteinander wider dem Herrn und wider seinen Gesalbten: "Lasset uns zerreißen ihre
Bande, und von uns werfen ihre Seile!"
Der im Himmel thront, lacht, der Herr spottet ihrer. Dann wird er zu ihnen reden in seinem Zorn, und in seiner
Zornglut wird er sie schrecken. "Habe doch ich meinen König gesalbt  auf Zion, meinem heiligen Berge!"
Vom Beschluß will ich erzählen: Der Herr hat zu mir gesprochen: Du bist mein Sohn, heute habe ich dich
gezeugt. Fordere von mir, und ich will dir zum Erbteil geben die Nationen, und zum Besitztum die Enden der
Erde. Mit eisernem Scepter wirst du sie zerschmettern, wie ein Töpfergefäß sie zerschmeißen.
Und nun, ihr Könige, seid verständig, lasset euch zurechtweisen, ihr Richter der Erde! Dienet Jehova mit
Furcht, und freuet euch mit Zittern! Küsset den Sohn, daß er nicht zürne, und ihr umkommet auf dem Wege,
wenn nur ein wenig entbrennt sein Zorn. Glückselig alle, die auf ihn trauen! 
 
Dieser Psalm spricht von der Einsetzung des Herrn Jesu. Dieser alttestamentliche Blick lässt uns bis in die
Endzeit schauen. Die Völker toben, aber der Himmel lässt sich davon nicht beeinflussen. Die Herrschaft des
Herrn Jesus auf der ganzen Erde ist vorausgesagt und wird stattfinden. Er wird die Völker mit eisernem
Stabe regieren, das finden wir auch im Neuen Testament in Offenbarung 2:18-29.

Mir liegt es heute am Herzen Euch allen aber vor allem den Gemeindeleitern und Ältesten eine ernste
Botschaft zu bringen. Prüfe was ich schreibe und schlag Deine Bibel auf um zu sehen ob es der Wahrheit
entspricht was ich Euch verkündige und wenn ja, dann tue Buße und Dir kann geholfen werden.
 
Der Herr Jesus spricht die Gemeinde an und lobt ihre guten Werke, aber tadelt die Verseuchung, die
Unterwanderung, die Verführung der Gemeinde zu Thyatira durch die falsche Lehre, die durch den
Isebel-Geist Eingang und Einfluss in der Gemeinde genommen hat.
 
Isebel, Wegbereiterin des Götzendienstes in Israel, die auch nicht davor zurückschreckte, die Propheten des
Herrn auszurotten (1.Könige 18:4). Ahab nahm sich Isebel zur Frau, obwohl Gott dem Volke Israel dies
ausdrücklich verboten hatte, denn sie war eine Heidin (2.Mose 34:15-16). 

Sicherlich wusste Ahab von der Abgötterei Salomos, die ihren Ursprung in der Missachtung dieses Gebotes
hatte. Aber Ahab ließ sich dadurch nicht warnen, sondern heiratete Isebel.
 
Lässt Du dich warnen? Lässt Du dich warnen von Gottes Wort diese oder jene Dinge, die dem Wort Gottes
wiedersprechen, zu tun? Oder lässt Du dich auch verführen? Isebel verführte das Volk Gottes. Ahab wurde
von ihr abhängig und musste ihr sogar Bericht erstatten (1.Könige 19:1). 

Diese Heidin konnte vom Volk Gottes nicht zu Gott bekehrt werden, sondern wurde von ihr zum Götzendienst
verführt! Immer wenn Du jemanden Dein Ohr schenkst der nicht im Willen Gottes ist, mögen Dir die Worte
vielleicht gut gefallen, aber Du wirst über kurz oder lang verführt werden. Immer mehr abgleiten in ein
unordentliches, ungöttliches Wesen.
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Ich weiß das wollen viele nicht hören und ich werde wieder viele böse Briefe erhalten, aber es ist eben eine
Realität, auch vielen Kirchen, dass die Männer oft unter der Herrschaft ihrer Frauen stehen, so wie Ahab und
Salomo, und deshalb keine Kraft mehr zum Überwinden haben, weil sie selbst die Gottlosigkeit geduldet
haben. Weil sie selbst gegen Gottes Willen gehandelt haben. 

Warum wollen heute immer mehr Frauen in den Kirchen lehren? Weil Sie Gottes Willen gehorchen wollen?
Oh nein, dann würden sie ja in der Gemeinde nicht lehren wollen, der Grund warum sie lehren wollen ist, weil
sie Rebellen sind! Auch Isebel verstand es gut zu reden und zu verführen. 

In der Gemeinde zu Thyatira befanden sich Strömungen, die sich weltliche Dinge in die Gemeinde holten,
wodurch die Gemeinde verführt wurde, Götzenopfer zu essen. Wenn wir uns ständig der Welt angleichen,
dieselben Dinge wie die Welt machen, dieselbe Musik in unseren Kirchen spielen, dieselbe Mode wie die
Welt tragen, dieselbe äußere Erscheinung wie die Welt bevorzugen, Theater, Spiel und Spaß und all die
neufabrizierten Dinge dieser Welt in unser Leben oder in die Gemeinde holen und uns davon ernähren, so ist
es so als essen wir Götzenopfer! Und diese Dinge werden eine Gemeinde Schlussendlich zerstören!
 
Höre, Du magst es mir heute nicht glauben, aber wenn Du duldest das in Deiner Gemeinde Theater gespielt
wird, ist es Zeit das jemand Dir sagt das Du verloren gehen wirst! Vielleicht verbietest du Fernsehen oder
PC's , Du bist ja fromm, aber das Theater holst Du in die Kirche. Du bist ein Heuchler! Du spielst Rockmusik
in der Gemeinde, aber hast etwas dagegen wenn Gläubige ins Rockkonzert gehen. Du bist ein Heuchler!  

Ahab wurde der Isebel hörig. Auch Dir wird es nicht besser ergehen, denn die Geister, die Du rufst, wirst Du
nicht mehr los, sondern Du wirst ihnen dienen müssen (Sprüche 5:22).
 
Einige enthielten sich jedoch dieser verführerischen Isebel-Lehre; denen ruft der Herr Jesus zu: „Haltet, was
ihr habt, bis dass ich komme!" Bruder, Schwester, auch Dir möchte ich das zurufen! Halte was Du hast! Mach
nicht mit! Stell Dich dagegen und sehr bald wirst Du merken man wird Dich meiden und sich danach sehnen
das Du die Gemeinde verlässt! 

Was nach Psalm 2 der Herr Jesus tun wird, werden auch die Überwinder tun, die das Götzenopfer der Isebel
nicht essen; sie werden mit dem Herrn Jesus die Völker mit eisernem Stabe weiden.
 
Der Warnruf an die Gemeinde zu Thyatira gilt auch Dir, denn alle Sendschreiben haben ihre Gültigkeit seit
Entstehung der Gemeinde des Herrn Jesus und werden ihre Gültigkeit bis zur Wiederkunft des Herrn Jesu
behalten.
 
Nach dem Stand Heilsgeschichte eilen wir mit riesen Schritten auf das Ende dieser Gnadenzeit zu. Es könnte
gut sein dass wir die letzte Generation der Gläubigen.sind von der in der Bibel gesprochen wird. Offenbarung
12:1-17 

Die Gemeinde, dargestellt durch das Weib, bekleidet mit der Herrlichkeit der Erlösung, befindet sich im
harten Kampf der Überwinder. In der Bibel werden diese Überwinder beschrieben als der mannbare,
zeugungsfähige Sohn. Ihr gegenüber lauert bissig der Drache. Ihm geht es nicht um die große Kirche, welche
durch das Weib dargestellt wird, sondern nur um den Sohn, die Überwinder, die die gleiche Verheißung
haben, wie sie uns in Psalm 2 und Offenbarung 2 bereits geschildert wurde (Vers 5).
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Doch bevor Satan zugreifen kann, wird der Knabe entrückt. Willst Du auch so ein Überwinder sein der
entrückt wird? 

Das sind die, die durch ihr ganzes Leben (Wandel, Worte und Werke...) anderen Menschen ein Wegweiser
zu dem Herrn Jesus wurden, der ihnen neues Leben gibt. Ein Leben in dem wirklich alles neu geworden ist! 
 
Seit Entstehung der Gemeinde versuchte Satan in die Reihen der Kinder Gottes einzudringen. Auch im Alten
Testament ist die Strategie Satans immer die gleiche gewesen: Könige wurden verführt, sich mit heidnischen
Frauen zu verheiraten, wodurch der Welt und Sünde Eingang in das Volk Gottes verschafft wurde. Sie holten
sich die Welt und die Welt überwand sie. 

So war es damals, so ist es heute und so wird es bleiben: Wer sich den weltlichen Einflüssen hingibt, wird
von ihnen überwunden. Das gilt für das persönliche Leben und für die Gemeinde. Aber immer, zu jeder Zeit
gab es Überwinder! Auch heute! AMEN!
 
Samuel, der unter der Leitung des gefallenen Priesters Eli aufwuchs, stand in der Kraft Gottes, blieb treu,
predigte 20 Jahre, ohne Frucht zu sehen und ließ sich auch durch Tränen nicht erweichen, sondern forderte
(befahl) die fremden Götter und Astarten zu vernichten und sich dann von Herzen dem Herrn zuzuwenden. (
1.Samuel 7:3).
 
Oh ihr Gläubigen vernichtet doch all den weltlichen Krempel! Aber Ihr weint und jammert wie gut Ihr durch,
weltliche Musik, weltliche Bekleidung, weltliche Gottesdienstgestaltung  die Welt erreichen könnt! Ja Ihr holt
Euch die Welt in die Gemeinde und die Welt wird Euch fressen! Ihr Pastoren fangt wieder an Gottes Wort zu
predigen und lasst all das bunte schillernde Beiwerk weg. Viele aber sagen unterdessen das gerade das
Beiwerk die Leute aus der Welt anzieht! 

Ja die Leute aus der Welt werden angezogen um Eure Kinder zu verführen und sie von der Gemeinde
wegzubringen. Ihr könnt das doch täglich sehen in den Kirchen.

Seht ihr nicht wie Eure Kinder die Welt lieb gewinnen, weil Ihr so viel Welt in die Gemeinde holt? Ich hole mir
nicht die Welt in die Gemeinde sondern nur die die die Welt verlassen wollen und meine Kinder sind nie in
die Welt gegangen! Ich habe Isebel kein Recht gegeben!
 
Elia trat ohne Furcht gegen die gotteslästerlichen Götzendienste des abgefallenen Volkes auf und tötete 450
Baalspriester Ahabs am Bach Kison (1.Könige 18).
 
Josia vernichtete mit 20 Jahren unerschrocken die Götzen Salomos, die sogar ein Hiskia noch verschont
hatte.
 
So gibt es auch seit Pfingsten in der Gemeinde Jesu immer einzelne, die treu bleiben und nicht auf die
Gottlosigkeit eingehen. Die nicht mitmachen was all die Anderen, auch viele Leiter, tun. Sie lassen sich nicht
mit jeder "neuen Strömung" treiben, sondern bleiben in dem was sie von Anfang gehört haben (1.Johannes
2:24), schwimmen gegen den Strom!
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Was vor 20 Jahren Sünde war, ist auch heute Sünde, denn bei Gott ist keine Veränderung noch Wechsel des
Lichts und der Finsternis (Jakobus 1:17). Und was zur Zeit des Herrn Jesus Recht war ist auch heute noch
Recht! AMEN!
 
Auch in Babel waren es einst nur drei, die treu blieben und entschieden waren, sich nicht vor dem Bild
Nebukadnezars zu beugen. Lieber tot, als untreu! Dies war ihre Losung. Furchtlos widerstanden sie
Nebukadnezar ins Angesicht und antworteten ihm: „Selbst wenn uns unser Gott, den wir verehren, nicht aus
dem glühenden Ofen und aus deiner Hand errettet, so sollst du dennoch wissen, dass wir deinen Gott nicht
ehren und das goldene Bild nicht anbeten werden." 

Dies ist kein Fanatismus, sondern wahre Entschiedenheit derer die den Ernst der Nachfolge begriffen hat!
Amen! 

Wie stehst Du heute? Bei den Weltnachlaufenden finde ich im Wohnzimmer kaum eine Bibel mehr auf dem
Tisch, dafür viele Illustrierte über Mode, Sport, technische Geräte  und der gleichen, die dem Herrn nicht
gefallen, weil sie Lust machen sich der Welt anzugleichen. Kaum ein Gespräch kommt mit diesen Leuten
zustande das sich um geistliche Dinge dreht!
 
Hüte Dich vor dem Geist der Isebel, der Deinen Blick auf weltliche Dinge richten wird! Wer sich angesichts
der Nöte auf den Missionsfeldern einen Modepelz anschaffen kann, ohne ein Markenhemd nicht mehr leben
kann, unbedingt Markenschuhe haben muss, oder immer die neuste technischen Geräte haben möchte, der
hat den Modegeist der Isebel noch nicht überwunden, sondern wird von ihm beherrscht. Oft werden neue
Möbel angeschafft, nur weil einem die Farbe nicht mehr gefällt!! Angesichts der vielen Armen und Kranken
und Arbeitslosen in unserem Land ist dies einfach ein Gottloses Handeln, der Geist der Isebel der Dich
beherrscht! Auch ein überdimensioniertes Auto, oder eine Wohnung die für Deine Verhältnisse zu groß ist
widerspiegelt den Geist der Isebel.
 
Es gilt zu überwinden auf allen Gebieten unseres täglichen Lebens! Das heutige Geschlecht ist die
Generation des Untergangs. Oft versklavt an den Sex, rühmt man sich seiner „Freiheit" legalisiert
Homosexualität, macht Sünde zu etwas normalen, frönt dem Geiste Sodoms und Gomorras, indem man sich
am Badestrand entblößt oder durch seine Art der Kleidung andere unweigerlich zu Gedanken des Ehebruchs
verführt.
 
Schau Dir einmal die zwar langen aber engen und durchsichtigen Röcke der Frauen in vielen Gemeinden an,
oder die mehr als engen Hosen der Männer und Jugendlichen. Wo bleibt da die Reinheit und Keuschheit
eines beständigen, festen gottesfürchtigen Lebens?! 

Bruder und Schwester, lass dich warnen und kehre um, wo du dem Geiste der Isebel verfallen bist!
Überwinde! Wenn auch allein, verachtet, belächelt und verschmäht, vielleicht sogar von den eigenen
Geschwistern, so sollst Du wissen dem Herrn JESUS zu gefallen gibt herrliche Freude! Und obendrein wirst
Du zu den Überwindern gehören, die Entrückt werden! Halleluja!
 
So wie die junge Generation des Volkes Israel ins Land Kanaan einging, so wird sich Gott auch heute noch
Menschen erwecken, die sich den gottlosen Gemeindeanschauungen und gelockerten Ordnungen nicht
fügen, sondern züchtig und tugendhaft vor Gott stehen und die Wahrheit predigen werden. Die den Mut
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haben Sünde beim Namen zu nennen und Sünder zu bezeichnen und vor Ihnen warnen, so wie vor Isebel
gewarnt wird! 

Friede mit Dir!
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